
Liebe Damen und Herren,

verlieben können Sie sich auch in Zeiten wie diesen. Wo?
Am 14. Februar veranstalten wir unsere 22. AKTIVOLI-
FreiwilligenBörse. Unter dem Motto "Verlieb dich!...in
dein Ehrenamt" lädt die AGFW am Valentinstag zu
einem einzigartigen digitalen Event.

Digitale Angebote bieten große Chancen für eine
barrierefreie Teilhabe. Doch dafür braucht es gute
Technik und das Wissen, diese zu bedienen. In der
Seniorenarbeit fordern die Wohlfahrtsverbände den
konsequenten Ausbau digitaler Lernangebote und
warnen vor einem digital gespaltenen Hamburg.

Wie der soziale Zusammenhalt in der Stadt weiter
gestärkt wird und wie langzeitarbeitslosen Menschen
ganz konkret Unterstützung zukommen kann, stellt ein
neues Rechtsgutachten heraus. Es wurde von der AGFW
und ihren Partnern des Hamburger Bündnisses zur
öffentlich geförderten Beschäftigung in Auftrag gegeben
und prüft eine Nutzung der sogenannten Freien
Förderung in Verbindung mit den Hilfen des
Teilhabechancengesetzes. Ich freue mich, es Ihnen hier
im Newsletter vorzustellen.

http://amxe.net/k87kh37b--xws4lwqq-107b
http://amxe.net/k87kh37b--5arvbuw2-129o


Erfreuliches gibt es zudem von unserem Projekt Kita-
Einstieg zu berichten: Es geht in die Verlängerung. Das
kommt Hamburger Eltern und Fachkräften zugute. Das
Projekt schafft Orientierung und setzt wichtige Impulse
für die Jüngsten unserer Gesellschaft. Neben der
Projektlaufzeit wurden auch die beliebten
mehrsprachigen Informations�beln zum Kita-Einstieg
aktualisiert.

Wir halten Sie gerne auf dem Laufenden. In diesem
Sinne wünsche ich Ihnen eine bereichernde Lektüre!

Ihr Jens Stappenbeck
Geschäftsführer AGFW
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Virtuelle AKTIVOLI-FreiwilligenBörse

Wer ein freiwilliges Engagement sucht, hat im Netz nun
eine weitere Anlaufstelle: Die Online-Plattform der
AKTIVOLI-FreiwilligenBörse. Hier �nden gemeinnützige
Organisationen und Freiwillige zueinander. Bereits jetzt
sind die Steckbriefe von über 150 Projekten
freigeschaltet. Am Valentinstag bieten wir dem



Hamburger Engagement dann die große Bühne und viel
Raum zum Austausch. Kommen Sie mit den Ausstellern
an virtuellen Messeständen ins Gespräch und verfolgen
Sie unser Rahmenprogramm im Livestream!

➡  Weiter zur Online-Plattform der

FreiwilligenBörse

Digitalisierung der Seniorenarbeit

Der digitalen Spaltung entgegen wirken – mit dieser
Forderung, verstärkt die AGFW ihren Ruf nach einer
aktiven Teilhabepolitik für Senior*innen in Hamburg. Im
andauernden Lockdown zeigt sich das Fehlen einer
Digitalstrategie des Senats schmerzlich. Beisammen sein
und gesellschaftliche Unternehmungen �nden derzeit im
virtuellen Raum statt. Angebote, die noch zu vielen
Senior*innen verwehrt bleiben. Eine zeitgemäße
Ausstattung von Einrichtungen in der Seniorenarbeit
darf nur ein Baustein einer nachhaltigen Strategie sein.
Die erhöhte Nachfrage nach Smartphone- und Tablet-
Sprechstunden bei den Trägern der Wohlfahrtsverbände
macht es deutlich: Vor allem muss massiv in
Lernangebote investiert werden. Dabei kann das
Ehrenamt eine starke Rolle spielen. Die gebotene
schnelle Umsetzung braucht aber zudem hauptamtliche
Strukturen. Die AGFW war bereits im Oktober 2019 mit
dem ganzheitlichen Konzept „Älter werden in Hamburg“
an den Senat herangetreten.

➡  Mehr zu den Forderungen nach Digitalisierung 

 

http://amxe.net/k87kh37b--9odovtpf-glz
http://amxe.net/k87kh37b--dam7qrfa-8wb


Gutachten zur Freien Förderung im SGB

II

Es gibt gute Argumente, das 2019 in Kraft getretene
Teilhabechancengesetz und eine individuelle Förderung
von langzeitarbeitslosen Menschen zu kombinieren. Das
Gutachten legt dar, wo dies auch rechtlich möglich ist. Es
zeigt auf, welche Spielräume der Hamburger Senat hat,
um so existenzsichernde Arbeitsplätze zu schaffen. Auch
�nden sich konkrete Vorschläge für die Umsetzung in
Hamburger Quartieren. Das Hamburger Bündnis zur
öffentlich geförderten Beschäftigung hat das Gutachten
in Auftrag gegeben und für Sie zusammengefasst.

➡  Weiter zur Zusammenfassung des Gutachtens

Neues vom AGFW-Projekt Kita-

Einstieg

http://amxe.net/k87kh37b--g3hgzthz-1bxy


Angeregt von der Hamburger Koordinierungsstelle
entstanden in den letzten Jahren mehrsprachige Fibeln,
um Eltern eine Orientierung beim Kita-Einstieg in
Hamburg zu geben. Nun wurden die Hefte auf Deutsch,
Arabisch und Farsi neu überarbeitet und können online
abgerufen oder bald auch als Printausgabe bestellt
werden. Weitere Versionen sind auf Englisch und in
Französisch vorhanden.

➡  Weiter zum Elternbereich der Homepage
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